
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Schnelles Internet im Versorgungsgebiet der SWU 
 
 
Sehr geehrter Herr OB Gönner, 
 
hiermit beantragen wir zu prüfen, ob eine aktivere Unterstützung der SWU 

Telenet beim Ausbau eines Koax-/Glasfasernetzes im Versorgungsgebiet der 

SWU möglich bzw. sinnvoll ist. Damit sind beispielsweise das zügige Erteilen 

von Genehmigungen, Unterstützung bei Krediten, das Beantragen von Mitteln 

übergeordneter Verwaltungen, das Bauen und Vermieten von Infrastruktur 

gemeint, ebenso wie eine organisierte Zusammenarbeit mit den Behörden des 

bayerischen Versorgungsgebietes der SWU. 

 
Begründung: Die Deutsche Telekom plant keine Neuinvestitionen in den 

Ausbau der Netzwerkstruktur bis mindestens 2019 in der Region. Da auch 

kein anderer Anbieter außer der SWU Telenet relevante Investitionen für 

unsere Region angekündigt hat ist davon auszugehen, dass sich die 

bundesweit unterdurchschnittliche Versorgung mit Breitbandverbindungen 

weiter verschlechtern wird. Für eine Universitäts- und Forschungsstadt ein 

dramatischer Wettbewerbsnachteil. Da die Energiesparte der SWU auf 

unabsehbare Zeit die Bilanz der SWU und den Etat der Gemeinden belasten 

wird, leistet der Ausbau einer renditeträchtigen Sparte seinen Beitrag für 

dauerhaft unabhängige Stadtwerke und eine bürgerinnen-nahe Versorgung. 

 

mit freundlichen Grüßen.  

Für die GRÜNE Fraktion Ulm³  

 
(Denise Elisa Niggemeier)  (Michael Joukov) 

Marktplatz 1, 89073 Ulm

Tel. 0731 161-1096

Fax 0731 161-1097

gruene-fraktion@ulm.de

www.gruene-fraktion-ulm.de

Ulm, 21.11.2014
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